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lesen Sie «las. was andere
Zeitungen nicht bringen!

An allen Kiosken — jeden Donnerstag

Unabhängige demokratische Wochenzeitung
Redaktion und Administration : Bern, Laupenstrasse 4
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Anregnngen und Ideen,

Ratschläge von Praktikern,

Spezialberichte über alle

das Erfindungswesen

betreffende Fragen, nützliche

Hinweise auf Wettbewerbe,

I Erfindnngsproblcme usw.,

sowie wertvolle Winke für

die Patentverwerlnng und

vorteilhafte Verbindungen

zweckmässiger Art finden

Sie in der Zeitschrift

I
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Bern

Abonnementspreis pro Jahr nur Fr. 8.50

/
Setzen Sie sich ans Radio, wenn Sie es

nicht erwarten können, schnell noch vor
dem Essen zu erfahren, wieviel tausend
Menschen erst vor einer halben Stunde
wieder umgekommen sind

Rascheste Berichterstattung ist eine
Aufgabe auch der Zeitung von heute. Aber
nicht die wichtigste. Die Zeitung soll die
laufenden Nachrichten in ihren grossen
Zusammenhängen darbieten, soll dem
Leser ein lebendiges Bild der Geschehnisse

in der Schweiz und in der Welt
vermitteln. Diese Aufgabe erfüllt

mmw*
Schweizerische unabhängige Tageszeitung

Sie ist die Zeitung, die von der ersten zur
letzten Zeile gelesen wird, das Leibblatt
einer grossen Gemeinde vorwärtsschauender

Schweizer. Die Berichte ihrer eigenen
Mitarbeiter in den europäischen
Hauptstädten dürfen als das Beste gelten, was
die schweizerische Presse bringt. Wer «Die
Tat» liest, mag sie nicht mehr missen.

Wenn Sie noch nicht Abonnent sind, kaufen

Sie «Die Tat» heim nächsten Händler.

Acht Tage umsonst ins Haus
erhalten Sie « Die Tat », wenn Sie den
untenstehenden Abschnitt einschicken
oder, um diese Nummer des « Schweizer-
Spiegels » nicht zerschneiden zu müssen,
eine Postkarte schreiben :

An die Administration der «Tat», Zürich,
Postfach Fraumünster
Senden Sie mir umsonst und unverbindlich
«Die Tat» acht Tage zur Probe.

Name und Adresse:
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So geht's

wenn der Nachbar fort ist, bei dem man sonst telephoniert
Das Telephon in der Wohnung nützt mehr und ist bequemer.
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